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PREAMBLE: IMPORTANT!  

ATTENTION PLEASE: CUSTOMERS WHO DO NOT UNDERSTAND THE GERMAN LANGUAGE 

ARE REQUESTED TO LET TRANSLATE THE FOLLOWING BY AN AUTHORIZED TRANSLATOR  

 

PRÄAMBEL: WICHTIG!   

UNSERE RECHNUNGEN SIND GLEICHZEITIG KAUFVERTRAG.  

PANGRAPHIC TÄTIGT GESCHÄFTE NUR MIT KUNDEN, DIE DIESE AGB GELESEN UND 

ANERKANNT HABEN. 

KUNDEN, VERKÄUFER ODER KÄUFER, DIE MIT PANGRAPHIC IN GESCHÄFTSBEZIEHUNG 

TRETEN, BESTÄTIGEN DADURCH, DASS SIE UNSERE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN GELESEN 

UND ANERKANNT HABEN. 

DIE VERKAUFSBEDINGUNGEN GELTEN AUSSCHLIESSLICH.  

DIE AGB GELTEN GRUNDSÄTZLICH FÜR ALLE KÄUFE UND VERKÄUFE DER PANGRAPHIC 

MIT KÄUFERN UND VERKÄUFERN. SIE GELTEN AUCH FÜR ABWICKLUNGSGESCHÄFTE, 

VERTRAGSÄNDERUNGEN, VERTRAGSERGÄNZUNGEN SOWIE ALLE KÜNFTIGEN ABER AUCH 

VERGANGENEN VERKÄUFE BEI DEN KAUFERN UND EINKÄUFE BEI VERKÄUFERN.  

ENTGEGENSTEHENDE ODER ABWEICHENDE BEDINGUNGEN DER KÄUFER / VERKÄUFER 

WERDEN NICHT ANERKANNT.  DIE AGB GELTEN AUCH RÜCKWIRKEND FÜR ALLE AUS 

VERGANGENEN GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN NOCH AUSSTEHENDE FORDERUNGEN.   

 

§ 1: VERKAUFS-BEDINGUNGEN   

ALLE ANGEBOTE VON PANGRAPHIC  SIND BIS ZUM ABSCHLUSS DES KAUFVERTRAGES 

ODER DER AUSSTELLUNG EINER RECHNUNG FREIBLEIBEND UND VORBEHALTLICH 

SCHREIBFEHLER. DIE IN DEN ANGEBOTEN VON PANGRAPHIC GENANNTEN PREISE GELTEN 

(WENN PANGRAPHIC SCHRIFTLICH NICHTS ANDERS VEREINBART HAT) NETTO AB DEM 

STANDORT EINER WARE.  

§ 1.1: ZAHLUNGS-BEDINGUNGEN   

UNSERE RECHNUNGEN SIND ZAHLBAR SOFORT NACH DEREN ERHALT. 

 

§ 1.2: VORLEISUNGSPLICHT:   

DER KÄUFER IST ZUR VORLEISTUNG VERPFLICHTET. PANGRAPHIC IST ERST DANN 

VERPFLICHTET, DEM KÄUFER DIE WARE ZU LIEFERN, WENN DIESER DEN KAUFPREIS IM 

VORAUS BEZAHLT HAT.    

ERWEITERND DAVON GELTEN DIE § 1.4 + § 1.5 + § 1.6 + § 1.7 + § 1.9.   

§ 1.3: GELTUNGSDAUER DER VORLEISTUNGSPLICHT:   

DIE GELTUNSDAUER IST UNBEGRENZT UND ERSTRECKT SICH AUF ALLE GESCHÄFTE MIT 

EINEM GESCHÄFTSPARNER, VERGANGENE, AKTUELLE UND ZUKÜNFTIGE.   



§ 1.4: VERLÄNGERTES ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT:   

WENN PANGRAPHIC NOCH FORDERUNGEN AUS EINEM VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFT 

AN EINEM KÄUFER HAT UND PANGRAPHIC EINE VOM KÄUFER NOCH NICHT, ODER NOCH 

NICHT VOLLSTÄNDIG BEZAHLTE UND AUCH NOCH NICHT AUSGELIEFERTE WARE DES 

KÄUFERS IM BESITZ HAT, DANN WIRD PANGRAPHIC DAS VERLÄNGERTE 

ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT GELTEND MACHEN UND DIESE WARE ERST DANN AN DEN 

KÄUFER AUSLIEFERN, WENN DIE NOCH AUSSTEHENDEN FORDERUNGEN AUS DEM 

VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFT VOM KÄUFER AN DIE PANGRAPHIG KOMPLETT BEZAHLT 

WORDEN SIND.  

§ 1.5: ERWEITERTES ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT:   

WENN PANGRAPHIC NOCH FORDERUNGEN AUS EINEM VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFT 

AN EINEM KÄUFER HAT UND PANGRAPHIC EINE VOM KÄUFER NOCH NICHT, ODER NOCH 

NICHT VOLLSTÄNDIG BEZAHLTE UND AUCH NOCH NICHT AUSGELIEFERTE WARE DES 

KÄUFERS IM BESITZ HAT, DANN WIRD PANGRAPHIC DAS ERWEITERETE 

ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT GELTEND MACHEN UND DIESE WARE ERST DANN AN DEN 

KÄUFER AUSLIEFERN, WENN DIE NOCH AUSSTEHENDEN FORDERUNGEN AUS DEM/DEN 

VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFTEN VOM KÄUFER AN DIE PANGRAPHIG KOMPLETT 

BEZAHLT WORDEN SIND.    

FÜR DAS VERLÄNGERTE UND ERWEITERTE ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT GILT: 

WERDEN FORDERUNGEN AN DEN KÄUFER NICHT IN EINER VON PANGRAPHIC 

VORGEGEBENEN ZEITSPANNE BEZAHLT, KANN PANGRAPHIC DIE WARE ANDERSWEITIG 

VERKAUFEN UND EVENTUELLE ÜBERSCHÜSSE DARAUS MIT DEM KÄUFER VERRECHNEN 

ODER EVENTUELLE UNTERDECKUNGEN VOM KÄUFER NACHFORDERN.   

§ 1.6: VERLÄNGERTES PFANDRECHT:   

WENN PANGRAPHIC NOCH FORDERUNGEN AUS EINEM VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFT 

AN EINEM KÄUFER HAT UND PANGRAPHIC EINE VOM KÄUFER NOCH NICHT, ODER NOCH 

NICHT VOLLSTÄNDIG BEZAHLTE UND AUCH NOCH NICHT AUSGELIEFERTE WARE DES 

KÄUFERS IM BESITZ HAT, DANN WIRD PANGRAPHIC DAS VERLÄNGERTE PFANDRECHT 

GELTEND MACHEN UND DIESE WARE ERST DANN AN DEN KÄUFER AUSLIEFERN, WENN 

DIE NOCH AUSSTEHENDEN FORDERUNGEN VOM KÄUFER AN DIE PANGRAPHIG KOMPLETT 

BEZAHLT WORDEN SIND.    

  

§ 1.7: ERWEITERTES PFANDRECHT:   

WENN PANGRAPHIC NOCH FORDERUNGEN AUS EINEM VORAUSGEGANGENEN GESCHÄFT 

AN EINEM KÄUFER HAT UND PANGRAPHIC EINE VOM KÄUFER NOCH NICHT, ODER NOCH 

NICHT VOLLSTÄNDIG BEZAHLTE UND AUCH NOCH NICHT AUSGELIEFERTE WARE DES 

KÄUFERS IM BESITZ HAT, DANN WIRD PANGRAPHIC DAS ERWEITERETE PFANDRECHT 

GELTEND MACHEN UND DIESE WARE ERST DANN AN DEN KÄUFER AUSLIEFERN, WENN 

DIE NOCH AUSSTEHENDEN FORDERUNGEN AUS VORANGEGANGENEN 

GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN VOM KÄUFER AN DIE PANGRAPHIG KOMPLETT BEZAHLT 

WORDEN SIND.    

 

FÜR DAS VERLÄNGERTE UND ERWEITERTE PFANDRECHT GILT: 

WERDEN FORDERUNGEN AN DEN KÄUFER NICHT IN EINER VON PANGRAPHIC 



VORGEGEBENEN ZEITSPANNE BEZAHLT, KANN PANGRAPHIC DIE WARE ANDERSWEITIG 

VERKAUFEN UND EVENTUELLE ÜBERSCHÜSSE DARAUS MIT DEM KÄUFER VERRECHNEN 

ODER EVENTUELLE UNTERDECKUNGEN VOM KÄUFER NACHFORDERN.   

 

§ 1.8: ZAHLUNGSVERZUG:    

DER KÄUFER GERÄT MIT DER ZAHLUNG EINER RECHNUNGEN VON PANGRAPHIC AB 24:00 

UHR DES ZAHLUNGSZIEL-TAGES IN VERZUG, OHNE DASS ES EINER BESONDEREN 

MAHNUNG BEDARF. BEI ZAHLUNGSVERZUG BERECHNET PANGRAPHIC VERZUGSZINSEN IN 

HÖHE VON 7,5 % ÜBER DEM JEWEILIGEN DISKONTSATZ DER DEUTSCHEN BUNDESBANK 

P.A.. FALLS PANGRAPHIC DURCH EINEN ZAHLUNGSVERZUG EINEN FINANZIELLEN 

SCHADEN ERLEIDET, IST DIESER VOM SÄUMIGEN KUNDEN ZU AN PANGRAPHIC ZU 

BEZAHLEN. 

GERÄT DER KÄUFER MIT DER ZAHLUNG EINER RECHNUNG 31 TAGE IN VERZUG UND 

VERLIERT PANGRAPHIC DADURCH GESCHÄFTE, DIE SIE MIT DRITTEN PARTNERN WEGEN 

FEHLENDER LIQUIDITÄT NICHT TÄTIGEN KONNTE, HAFTET DER KÄUFER IN HÖHE DES 

VERLOREN GEGANGENEN GEWINNS.  

HAT DER KÄUFER EINE ANZAHLUNG AUF EINE WARE GELEISTET, DANN WIRD DER VOM 

KÄUFER ANGEZAHLTE BETRAG ZUR DECKUNG DES DER PANGRAPHIC ENTSTANDENEN 

SCHADENS VERWENDET.  

ZAHLT EIN KÄUFER BEI BEREITS EINGETRETENEM ZAHLUNGSVERZUG UNSERE RECHNUNG 

AUCH NACH 45 TAGEN NICHT, IST PANGRAPHIC BERECHTIGT, DIE WARE AN DRITTE ZU 

VERKAUFEN. HAT EIN KÄUFER EINE WARE BEREITS ANGEZAHLT, DANN IST DIE 

PANGRAPHIC BERECHTIGT, DIE WARE ZUM PREIS DES NOCH OFFENEN 

RECHNUNGSBETRAGES AN DRITTE ZU VERKAUFEN (NOTVERKAUF!) EIN BEI NOTVERKAUF 

ERZIELTER NIEDRIGERER VERKAUFSERLÖS FÄLLT ZU LASTEN DES IN ZAHLUNGSVERZUG 

GERATENEN KÄUFERS:  

 

JEDWEDE RECHTSHILFE (ANWALT / GERICHT), DIE PANGRAPHIC ALS FOLGE EINES 

ZAHLUNGSVERZUGES IN ANSPRUCH NEHMEN MUSS, GEHT ZU LASTEN DES IN 

ZAHLUNGSVERZUGS GERATENEN KÄUFERS.    

  

§ 1.9: ZAHLUNGSVERZUG BEI VERLÄNGERTEM UND ERWEITERTEM 

ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT UND BEI VERLÄNGERTEM UND ERWEITERTEM PFANDRECHT:   

AUCH HIER GILT §1.8. 

IM FALLE EINES LIEFERVERZUGES DURCH NOCH OFFENSTEHENDE FORDERUNGEN DER 

PANGRAPHIC AN DEN KÄUFER AUS EINEM AKTUELLEN ODER VERGANGENEN GESCHÄFT 

IST DER KÄUFER NICHT BERECHTIGT, EINEN PAUSCHALIERTEN ODER SPEZIFIZIERTEN 

VERZUGSSCHADEN ZU VERLANGEN.   

  

§ 1.10: LIEFERBEDINGUNGEN UND MWST-PFLICHTEN:  

WENN PANGRAPHIC EINE RECHNUNG AN EINEN KÄUFER IN DER EU MIT DESSEN 

GÜLTIGER UMSATZSTEUER-NUMMER SCHREIBT, DARF DER KÄUFER DIE WARE AUCH 

 



NUR ZU SICH INNERHALB DER EU IMPORTIEREN. EXPORTIERT DER KÄUFER EINE SOLCHE 

WARE MIT EU-MWST-NUMMER IN EIN DRITTLAND, MACHT ER SICH DES BETRUGS 

SCHULDIG UND KANN EINE ANZEIGE NUR ABWENDEN, WENN ER SOFORT DIE DANN 

FÄLLIGE MWST (DANN AUSGEWIESEN IN EINER NEUEN RECHNUNG AN DEN KÄUFER) AN 

PANGRAPHIC ZAHLT. 

DER KÄUFER KANN NACH EXPORT DIE MWST INNERHALB DER GESETZLICHEN 

MÖGLICHKEITEN ZURÜCKERLANGEN.  

 

SCHREIBT PANGRAPHIC EINE RECHNUNG AN EIN DRITTLAND UND ÜBERNIMMT AUCH DEN 

TRANSPORT, WIRD DIE RECHNUNG OHNE MWST AUSGESTELLT.  

ÜBERNIMMT DER KÄUFER AUS DEM DRITTLAND DEN TRANSPORT, DANN MUSS ER NACH 

EXPORT DER PANGRAPHIC ALLE EXPORTDOKUMENTE AUSHÄNDIGEN, DIE NÖTIG SIND, 

DASS PANGRAPHIC DIE BEIM EINKAUF GEZAHLTE MWST WIEDER ZURÜCKFORDERN KANN.  

 

FÜR VERSTÖSSE GEGEN DIESE REGELUNGEN, TRÄGT DER KÄUFER DIE ALLEINIGE 

VERANTWORTUNG UND HAFTUNG!   

PANGRAPHIC VERWENDET FÜR DEN EXPORT IN EIN DRITTLAND IMMER HÖLZER NACH 

IPPC-STANDARD UND LEGT EIN DIESBEZÜGLICHES ZERTIFIKAT IN DIE CONTAINER/LKW 

ODER GIBT DAS ZERTIFILKAT ZUSAMMEN MIT DEN ANDEREN NOTWENDIGEN 

AUSFUHRPAPIEREN DEN FAHRERN DER CONTAINER/LKW ZWECKS WEITERGABE AN DIE 

SPEDITION ODER ABER ER GIBT DAS ZERTIFIKAT PER WHATSAPP ODER EMAIL AN DEN 

KÄUFER ODER DESSEN STELLVERTRETER ODER DESSEN FINANZIER WEITER. 

WENN PANGRAPHIC MASCHINEN FREI GELADEN LKW ANBIETET, BEDEUTET DAS, DASS 

PANGRAPHIC DIE VOM KÄUFER GEKAUFTE/N MASCHINE/N DEMONTIERT, VERPACKT UND 

VERLÄDT. 

TRANSPORTFAHRZEUGE, CONTAINER ODER LKW SIND, WENN NICHT ANDERS 

VEREINBART, VOM KÄUFER DER WARE ZU BESTELLEN UND ZU BEZAHLEN.EIN 

TRIFFT EIN ODER MEHRERE VOM KÄUFER BESTELLTE TRANSPORTFAHRZEUGE NICHT 

RECHTZEITIG ZUM GENANNTEN TERMIN UND UHRZEIT AN DER VERLADESTELLE EIN UND 

MUSS DIE VERLADUNG DESWEGEN VERZÖGWERT ODER GAR VERSCHOBEN WERDEN, 

FALLEN ALLE FOLGEKOSTEN ZU LASTEN DES KÄUFERS. 

  

WENN EIN VON PANGRAPHIC ZUR VERLADUNG BESTELLTER KRAN ODER GABELSTAPLER 

DEN ANFORDERUNG VOR ORT NICHT ENTSPRICHT UND MUSS DESWEGEN EIN PASSENDES 

GERÄT ANDERSWO BESORGT WERDEN, DANN MUSS PANGRAPHIC DAS SOFORT MIT 

BEKANNTWERDE DER SITUATION DEM KÄUFER DER WARE, SEINEM  STELLVERTRETER 

ODER SEINEM FINANZIER, (ALLE IN FOLGENDEN NUR „KÄUFER“ GENANNT)  MITTEILEN 

UND AUCH BESTÄTIGEN, DASS DIE WARE TROTZ ZEITERLUST AM LADEDATUM VERLADEN 

WERDEN KANN. WENN PANGRAPHIC DAS BESTÄTIGT, WIRD DIE WARE AUCH AM 

VERLADEDATUM VERLADEN WERDEN. EINE INSGESAMT LÄNGERE LADEZEIT MUSS VON 

PANGRAPHIC AN DIE SPEDITION DES KÄUFERS BEZAHLT WERDEN. 

 

DER KÄUFER HAT DIE PFICHT, DEM LIEFERANTEN DER TRANSPORTFAHRZEUGE 

MITZUTEILEN, DASS ES VORAUSSICHTLICH ZEITLICHE VERZÖGERUNGEN BEI DER 

VERLADUNG GEBEN WIRD, DASS DIE VERLADUNG ABER IN JEDEM FALLE AM LADEDATUM 



STATTFINDET UND AUCH BEENDET WERDEN WIRD, WEIL PANGRAPHIC DAS DEM KÄUFER 

BESTÄTIGT HAT. 

WENN PANGRAPHIC DEM KÄUFER GEGENÜBER DIE VERLADUNDUNG AM LADEDATUM 

ZUGESAGT HAT, MUSS DAS ODER MÜSSEN DIE BESTELLTEN TRANSPORTFAHRZEUGE 

AUCH AM VERLADEDATUM BIS ZUR VOLLSTÄNDIGEN VERLADUNG AM LADEORT BLEIBEN 

UND DÜRFEN AUF KEINEN FALL ABGEZOGEN WERDEN:  

WERDEN SIE TROTZDEM ABGEZOGEN, HAFTET DER KÄUFER ODER SEIN STELLVERTRETER 

ODER SEIN FINANZIER FÜR ALLE MEHRKOSTEN, DIE DANN DADURCH ENTSTEHEN. 

PANGRAPHIC BEHÄLT SICH VOR, SCHÄDEN, DIE PANGRAPHIC DURCH EINE VERZÖGERTE 

ODER GAR VERSCHOBENE VERLADUNG ENTSTEHEN, GELTEND ZU MACHEN.  

 

§ 1.11: BEFÖRDERUNGSVERTRÄGE:   

PANGRAPHIC IST AUSDRÜCKLICH ERMÄCHTIGT, BEFÖRDERUNGSVERTRÄGE IM NAMEN 

DES KÄUFERS ABZUSCHLIESSEN.  

$ 1.12: LIEFERZEIT:   

ANGABEN ÜBER DIE LIEFERZEIT BERUHEN AUF UNSEREN SOGFÄLTIGSTEN 

VORPLANUNGEN.  

TROTZDEM KANN DURCH HÖHERE GEWALT WIE Z.B. STREIK / ERDBEBEN / KRIEG / 

EPIDEMIE / PANDEMIE / LIEFERKETTENPROBLEME DRITTER, DIE INDIREKT AUCH UNSERE 

LIEFERZEIT BEEINFLUSSEN / ETC, EINE VERZÖGERUNG IN DER LIEFERUNG EINTRETEN: 

FÜR AUF DIESE WEISE AUSGELÖSTE VERZÖGERUNGEN IN DER LIEFERZEIT KANN 

PANGRAPHIC IN KEINEM, WIE AUCH IMMER GEARTETEN FALL, HAFTBAR GEMACHT 

WERDEN UND PANGRAPHIC LEHNT IN SOLCHEN FÄLLEN AUCH 

SCHADENSERSATZANSPRÜCHE, GLEICH WELCHER ART, AB. 

 

EIN BEREITS VOR EINTRETEN EINER HÖHEREN GEWALT GETÄTIGTES GESCHÄFT MUSS IN 

JEDEM FALLE WIE GEPLANT ZU ENDE GEFÜHRT WERDEN, AUCH WENN DAS MIT EINER 

VERSPÄTETEN LIEFERZEIT VERBUNDEN IST. RÜCKABWICKLUNG EINES DURCH 

VERSPÄTETE LIEFERZEIT BETROFFENEN GESCHÄFTS LEHNT PANGRAPHIC AB. 

VOM KÄUFER WEGEN VERSPÄTETER LIEFERZEIT GEFORDERTE PREISREDUKTION LEHNT 

PANGRAPHIC AB. SOLLTE EIN KÄUFER DIE WEITERFÜHRUNG EINES BEGONNENEN 

GESCHÄFTES VERWEIGERN, IST PANGRAPHIC BERECHTIGT, FÜR DIE AN DEN KÄUFER 

VERKAUFTE MASCHINE EINEN NEUEN KÄUFER ZU SUCHEN UND BEI ERFOLG AUCH AN 

DIESEN ZU VERKAUFEN: TRITT DABEI EIN MINDERERLÖS ZU DEM DEM KÄUFER IN 

RECHNUNG GESTELLTEN ORIGINALPREIS EIN, IST PANGRAPHIC BERECHTIGT, SICH AN 

DER VOM KÄUFER GETÄTIGTEN ANZAHLUNG ODER BEZAHLUNG SCHADLOS ZU HALTEN 

UND DEN MINDERERLÖS VON DER ANZAHLUNG / BEZAHLUNG ABZUZIEHEN UND ZU 

BEHALTEN. IST DER MINDERERLÖS GRÖSSER ALS DIE ANZAHLUNG / BEZAHLUNG DES 

KÄUFERS, SCHULDET DER KÄUFER DEN DIFFERENZBETRAG UND IST AUFGEFORDERT, 

DIESEN INNERHALB VON 30 TAGEN AN PANGRAPHIC ZU ÜBERWEISEN. 

 

$ 1.13: GEFAHRÜBERGANG:   

SOFERN PANGRAPHIC VERTRAGLICH NICHT DEMONTAGE, VERLADUNG UND/ODER 

TEILWEISE ODER KOMPLETTE VERSENDUNG DER WARE ÜBERNOMMEN HAT, UND DER 



KÄUFER DER WARE DIES SELBST AUSFÜHRT, GEHT DIE HAFTUNG FÜR DEN ZUFÄLLIGEN 

UNTERGANG ODER DER ZUFÄLLIGEN BESCHÄDIGUNG DER WARE MIT ABSCHLUSS DES 

VERTRAGS ODER DER ZUSENDUNG DER RECHNUNG AUF DEN KÄUFER ÜBER. BEI EINEM IN 

ZAHLUNGSVERZUG GERATENEN KÄUFER GEHT DER GEFAHRENÜBERGANG SOFORT AB DEM 

ZEITPUNKT DES BEGINN DES ZAHLUNGSVERZUGS AUF DEN KÄUFER ÜBER, AUCH WENN 

DIE PANGRAPHIC DEMONTAGE UND VERLADUNG ZUGESICHERT HAT.  

SOFERN PANGRAPHIC VERTRAGLICH NICHT DEMONTAGE UND/ODER TEILWEISE ODER 

KOMPLETTE VERLADUNG UND/ODER VERSENDUNG DER WARE ÜBERNOMMEN HAT UND 

DER KÄUFER DER WARE DEMONTAGE UND VERLADUNG ÜBERNOMMEN HAT, WAS DANN IN 

DEN LIEFERBEDINGUNGEN IN DER RECHNUNG AN DEN KÄUFER MIT „EXW“ ODER „AB 

STANDORT“ DOKUMENTIERT IST, GEHT AUCH DIE HAFTUNG FÜR DEN ZUFÄLLIGEN 

UNTERGANG ODER DER ZUFÄLLIGEN BESCHÄDIGUNG ALLER ANDEREN MASCHINEN ODER 

EINRICHTUNGSGEGENSTÄNDE ODER HAUSBESTANDTEILE DER DRUCKEREI, IN DER DIE 

WARE STEHT (WÄNDE, TÜREN, TORE,  BÖDEN INNEN UND AUSSEN), MIT ABSCHLUSS DES 

VERTRAGS ODER DER ZUSENDUNG EINER RECHNUNG AUF DEN KÄUFER ÜBER. 

WENN PANGRAPHIC DEMONTAGE UND VERLADUNG ÜBERNOMMEN HAT, GEHT DIE 

GEFAHR DES ZUFÄLLIGEN UNTERGANGS ODER DER ZUFÄLLIGEN BESCHÄDIGUNG DER 

WARE MIT BEGINN DER DEMONTAGE AUF DIE PANGRAPHIC ÜBER, BIS ZU DEM 

ZEITPUNKT, AN DEM DIE WARE ORDNUNGSGEMÄSS AUF LKW ODER IN CONTAINER 

DURCH GEEIGNETE MASSNAHMEN GESICHERT IST.   

AB ZEITPUNKT DER ORDNUNGSGEMÄSSEN VERLADUNG GEHT DIE GEHT DIE GEFAHR DES 

ZUFÄLLIGEN UNTERGANGS ODER DER ZUFÄLLIGEN BESCHÄDIGUNG DER WARE AUF DEM 

TRANSPORTEUR ÜBER.  

SOLLTE PANGRAPHIC DEN TRANSPORT ORGANISIERT HABEN, IST EINE 

TRANSPORTVERSICHERUNG VON DER PANGRAPHIC ABZUSCHLIESSEN. FÜR DEN FALL, 

DASS DER KÄUFER DEN TRANSPORT ORGANISIERT HAT, IST VOM KÄUFER, WENN ER DAS 

MÖCHTE, EINE TRANSPORTVERSICHERUNG ABZUSCHLIESSEN.  

 

§ 1.14: EIGENTUMSVORBEHALT:   

DER VERTRAGSGEGENSTAND (DIE WARE) BLEIBT BIS ZUR VOLLSTÄNDIGEN BEZAHLUNG 

DES KAUFPREISES EIGENTUM DER PANGRAPHIC.  ES GILT DER VERLÄNGERTE 

EIGENTUMSVORBEHALT.  ES GILT DAS VERLÄNGERTE PFANDRECHT.  

  

§ 1.15: GEWÄHRLEISTUNG UND UNFALLVERHÜTUNG:   

DER VERKAUF EINER GEBRAUCHTEN WARE ERFOLGT GRUNDSÄTZLICH UNTER 

AUSSCHLUSS VON REKLAMATIONSRECHTEN. 

GRUNDSETZLICH BLEIBT FESTZUSTELLEN, DASS DIE BESCHREIBUNG EINER WARE DURCH 

UNS KEINE GARANTIE DARSTELLT: EINE GARANTIE LIEGT NUR DANN VOR, WENN SIE 

AUSDRÜCKLICH SCHRIFTLICH ALS SOLCHE BEZEICHNET WIRD. PANGRAPHIC HANDELT 

AUSSCHLIESSLICH MIT GEBRAUCHTEN WAREN, DIE VORZUGSWEISE ERST NACH 

BESICHTIGUNG GEKAUFT WERDEN SOLLTEN. BIS AUF DIE HAFTUNG FÜR VON UNS IN 

EINER GARANTIE SCHRIFTLICH ZUGESICHERTEN EIGENSCHAFTEN IST JEDE 

GEWÄHRLEISTUNG DURCH UNS AUSGESCHLOSSEN. DIES GILT AUCH DANN, WENN DER 

KUNDE DIE WARE VOR KAUF NICHT BESICHTIGT HAT. PANGRAPHIC HAFTET NICHT 

DAFÜR, DASS DIE WARE DEN BEHÖRDLICHEN UNFALLVERHÜTUNGSVORSCHRIFTEN 

ENTSPRICHT. HIERFÜR HAT DER KÄUFER SORGE ZU TRAGEN.    



  

§ 1.16: SCHADENSERSATZ-FORDERUNGEN DER PANGRAPHIC GEGENÜBER EINEM KÄUFER:   

IM FALLE EINES VON UNS GELTEND GEMACHTEN SCHADENSERSATZ WEGEN 

NICHTERFÜLLUNG EINES VERTRAGS WIRD PANGRAPHIC DEM KÄUFER EINE AUFSTELLUNG 

DER ERLITTENEN SCHÄDEN SCHICKEN.  

DEM KÄUFER BLEIBT VORBEHALTEN, EINEN GERINGEREN SCHADEN NACHZUWEISEN. 

PANGRAPHIC BEHÄLT SICH DIE GELTENDMACHUNG EINES GRÖSSEREN SCHADENS VOR.    

  

§ 1.17: SCHADENSERSATZ-FORDERUNGEN EINES KÄUFERS GEGENÜBER DER PANGRAPHIC:   

EINEM IN ZAHLUNGSVERZUG GERATENEN KÄUFER STEHT KEINERLEI WIE AUCH IMMER 

GEARTETER SCHADENSERSATZ ZU: DER KÄUFER KANN SICH NICHT DARAUF BERUFEN, 

DASS AUCH ER DIE WARE VERKAUFT HABE UND JETZT EINEN GEWINNVERLUST ERLEIDET: 

DAS HÄTTE ER DURCH PÜNKTLICHE ZAHLUNG VERMEIDEN KÖNNEN UND DAFÜR TRÄGT 

DER IN ZAHLUNGSVERZUG GERATENE KÄUFER DIE ALLEINIGE VERANTWORTUNG. DAS 

GILT AUCH FÜR EINEN ZAHLUNGSVERZUG AUS VERGANGENEN GESCHÄFTEN UND WIRD 

AUCH AUF EINE NEUE WARE ANGEWANDT, DIE DER KÄUFER NEU BESTELLT HAT UND VON 

IHM BEZAHLT WORDEN IST.  

 

§ 1.18: HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG:   

ZUM SCHADENSERSATZ IST PANGRAPHIC VERPFLICHTET, WENN PANGRAPHIC EINE GROB 

FAHRLÄSSIGE VERTRAGSVERLETZUNG VORGEWORFEN WERDEN KANN ODER EIN 

GESETZLICHER VERTRETER ODER ERFÜLLUNGSGEHILFE VORSÄTZLICH ODER GROB 

FAHRLÄSSIG GEHANDELT HAT. IN JEDEM FALL IST DIE HAFTUNG DER PANGRAPHIC 

JEDOCH AUF DEN TYPISCHERWEISE BEIM VERKAUF GEBRAUCHTER WAREN 

ENTSTEHENDEN SCHADEN BEGRENZT. DER NACHWEIS FÜR EIN VERSCHULDEN DER 

PANGRAPHIC IST VOM KÄUFER ZU FÜHREN.  

 

§ 2: EINKAUFS-BEDINGUNGEN:  

 

§ 2.1: KAUF-OPTIONEN:  

DEM KAUF EINER WARE DURCH DIE PANGRAPHIC GEHT NORMALERWEISE EINE 

KAUFOPTIONSANFRAGE DER PANGRAPHIC AN DEN VERKÄUFER VORAUS. WENN EIN 

VERKÄUFER SEINE WARE AN PANGRAPHIC VERKAUFEN WILL UND DIE 

OPTIONSKAUFANFRAGE DER PANGRAPHIC UNTERZEICHNET, IST ER VERPFLICHTET, DIE 

WARE INNERHALB DER OPTIONSZEIT NUR AN DIE PANGRAPHIC ZU VERKAUFEN, WENN 

DIESE DEN KAUF BESTÄTIGT. FÜR DIE KAUFBESTÄTIGUNG REICHT ES AUS, WENN DIE 

PANGRAPHIC INNERHALB DER OPTIONSFRIST DEN KAUF DURCH UNTERSCHRIFT AUF DER 

KAUFOPTIONSANFRAGE BESTÄTIGT UND DIESE DEM VERKÄUFER DURCH FAX ODER E-

MAIL ÜBERMITTELT.    

  

§ 2.2: PREISE- UND KOSTEN:   



DER IN DER KAUFOPTIONSANFRAGE VEREINBARTE PREIS IST BINDEND. DIE GESETZLICHE 

MEHRWERTSTEUER IST IM PREIS ENTHALTEN, SOFORN NICHT ANDERS SCHRIFTLICH 

FESTGEHALTEN. SÄMTLICHE KOSTEN FÜR DEMONTAGE UND VERLADUNG GEHEN ZU 

LASTEN DER PANGRAPHIC.   

  

§ 2.3: LIEFERBEDINGUNGEN:    

DIE IN DER KAUFOPTIONSANFRAGE ANGEGEBENE UND VOM VERKÄUFER DURCH 

UNTERSCHRIFT ZU BESTÄTIGENDE KLAUSEL "KEINE HINDERNISSE BEIM HINAUS-

BRINGEN, BODENSTABILITÄT AUSREICHEND/GEWÄHRLEISTET" BEZIEHT SICH AUF DEN 

WEG, DEN EINE WARE VON IHREM STANDORT BIS HIN ZUM STANDORT DES ZUM 

TRANPORT VORGESEHENEN LKW'S ODER CONTAINER'S NEHMEN MUSS: "KEINE 

HINDERNISSE BEIM HINAUS-BRINGEN" BEDEUTET, DASS EINE BODENDECKE IN UND 

AUSSERHALB DES GEBÄUDES DAS GEWICHT DER WARE, EVENTUELL AUCH ZUSAMMEN 

MIT STAPLER,TRAGEN MUSS, DASS KEINE ANDERE WARE IM WEGE STEHEN DARF, DASS 

ES KEINE ZU ENGEN TORE/TÜREN GEBEN DARF, DURCH DIE DIE WARE NICHT 

HINAUSGEBRACHT WERDEN KANN OHNE SIE ÜBER DAS NORMALMASS HINAUSGEHEND 

DEMONTIEREN ZU MÜSSEN UND DASS AUSSERHALB DER DRUCKEREI DER WEG EINER AUF 

STAPLER GELADENEN ODER AUF PANZERROLLEN BEFINDLICHEN WARE HIN ZUM 

KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER NICHT DURCH UNBEFESTIGTE ODER 

ASPHALTIERTE/GETEERTE WEGE, ZU ENGE WEGE, ZU SCHARFE KURVEN, ZU STARKES 

GEFÄLLE, MEHR ALS 2 TREPPENSTUFEN, ERSCHWERT ODER GAR BEHINDERT WIRD: DER 

VERKÄUFER MUSS PANGRAPHIC IN JEDEM FALLE EINER MÖGLICHEN BEHINDERUNG 

SCHRIFTLICH BEIM BEANTWORTEN/BESTÄTIGEN DER KAUFOPTIONSANFRAGE DARAUF 

HINWEISEN UND DIE BEHINDERUNG BESCHREIBEN: WENN DER VERKÄUFER DIE 

HINDERNISFREIE HINAUSBRINGUNG EINER WARE BESTÄTIGT UND DIE VOR ORT 

VORGEFUNDENEN BEDINGUNGEN DEM WIDERSPRECHEN, HAT DER VERKÄUFER 

FAHRLÄSSIG GEHANDELT, ES SEI DENN, DER VERKÄUFER HAT ENTSPRECHENDE 

VORKEHRUNGEN GETROFFEN, DIE DAS HINAUSBRINGEN DER WARE ZUM 

KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER GEWÄHRLEISTEN, OHNE DIE ARBEIT VON PANGRAPHIC 

ZU ERSCHWEREN:  

HAT DER VERKÄUFER DIESE VORKEHRUNGEN NICHT GETROFFEN, IST DIE PANGRAPHIC 

BERECHTIGT, DIE WARE MIT ENTSPRECHENDER SORGFALT UND, WENN MÖGLICH, OHNE 

BESCHÄDIGUNGEN AN WEGEN, GEBÄUDEN UND GEGENSTÄNDEN BIS HIN ZUM 

KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER ZU BRINGEN. EVENTUELL AUFTRETENDE SCHÄDEN 

GEHEN DANN ZU LASTEN DES VERKÄUFERS. 

WENN EIN WEG, ÜBER DIE EINE MASCHINE MIT EINEM GEWICHT GRÖSSER ALS 5000 KG 

BIS ZUM KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER GEBRACHT WERDEN MUSS, AUS ASPHALT/TEER 

BESTEHT UND DER VERKÄUFER DIE HINDERNISFREIE HINAUSBRINGUNG EINER 

MASCHINE SCHRIFTLICH AUF DER KAUFOPTIONSANFRAGE BESTÄTIGT HAT, DANN 

HANDELT DER VERKÄUFER FAHRLÄSSIG, ES SEI DENN, DER VERKÄUFER HAT DURCH DIE 

BEREITSTELLUNG EINER AUSREICHENDEN ANZAHLVON BLECHPLATTEN MIT EINER DICKE 

VON MINDESTENS 5 MM VORKEHRUNGEN GETROFFEN, DIE DAS HINAUSBRINGEN DER 

WARE ZUM KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER GEWÄHRLEISTEN: 

ASPHALTWEGE(!) STELLEN FÜR MASCHINEN MIT EINEM GEWICHT VON ÜBER 5000 KG 

IMMER(!) EIN HINDERNIS DAR UND DER VERKÄUFER MUSS DEN KÄUFER DARAUF 

SCHRIFTLICH(!) IN DER BEANTWORTUNG/BESTÄTIGUNG DER KAUFOPTIONSANFRAGE 

HINWEISEN: WENN DER KÄUFER EINE SOLCHE SITUATION VOR ORT AUFFINDET,  IST DER 



KÄUFER BERECHTIGT, DIE MASCHINE AUCH ÜBER EINEN ASPHALTWEG MIT 

ENTSPRECHENDER SORGFALT UND, WENN MÖGLICH, OHNE BESCHÄDIGUNGEN AN 

WEGEN, GEBÄUDEN UND GEGENSTÄNDEN BIS HIN ZUM KRAN/STAPLER/LKW/CONTAINER 

ZU BRINGEN. EVENTUELL AUFTRETENDE SCHÄDEN, GEHEN DANN ZU LASTEN DES 

VERKÄUFERS. 

GEGENSTÄNDE DIE EVENTUELL IN GEFAHR GERATEN KÖNNEN UND DIE BESEITIGT 

WERDEN KÖNNEN (WIE Z/B AUTOS, MOTORRÄDER UND ANDERES) SIND IN JEDEM FALL 

DURCH BENACHRICHTIGUNG DER BESITZER VON DIESEN AUS DER GEFAHRENZONE ZU 

BRINGEN. PANGRAPHIC WIRD BEI DER HERAUSBRINGUNG NIE UNVORSICHTIG AGIEREN, 

DENN ES IST IHRE EIGENE WARE, DIE DABEI SCHADEN ERLEIDEN KÖNNTE, ABER ES IST 

NIE AUSZUSCHLIESSEN, DASS EIN MIT EINER WARE BELADENER STAPLER BEI ENGEN 

WEGEN ODER BEI GEFÄLLE, ODER BEI ENGEN WEGEN MIT GEFÄLLE, ODER BEI WEGEN 

MIT STARKEN KURVEN, BEI JEDER NOCH SO VORSICHTIGEN LENK-KORREKTUR INS 

WIPPEN GERÄT, WAS DANN MÖGLICHERWEISE NICHT MEHR VERMEIDBARE 

„SEITENSPRÜNGE“ ZUR FOLGE HAT, DIE ALLES, WAS DANN NOCH IM WEGE STEHT, 

BESCHÄDIGEN KÖNNEN. IN EINEM SOLCHEN FALLE KANN PANGRAPHIC KEINE GROBE 

FAHRLÄSSIGKEIT VORGEWORFEN WERDEN UND DIE AUFTRETENDEN SCHÄDEN FALLEN 

AUSSCHLIESSLICH ZU LASTEN DES VERKÄUFERS DER WARE.  

 

DIE IN DER KAUFOPTION ANGEGEBENE LIEFERZEIT IST BINDEND. IM FALLE DES 

LIEFERVERZUGES IST DIE FIRMA PANGRAPHIC GMBH BERECHTIGT, EINEN 

PAUSCHALIERTEN VERZUGSSCHADEN IN HÖHE VON 5% DES LIEFERWERTES PRO 

VOLLENDETER WOCHE ZU VERLANGEN, JEDOCH NICHT MEHR ALS 10% PRO WOCHE. 

WEITERGEHENDE GESETZLICHE ANSPRÜCHE WERDEN VORBEHALTEN. DER LIEFERANT 

HAT DAS RECHT, DER FIRMA PANGRAPHIC NACHZUWEISEN, DASS INFOLGE DES 

VERZUGES KEIN ODER EIN NIEDRIGER SCHADEN ENTSTANDEN IST.  

  

GEFAHRENÜBERGANG:  

SOFERN PANGRAPHIC NICHT DEMONTAGE UND/ODER TEILWEISE ODER KOMPLETTE 

VERLADUNG DER WARE ÜBERNOMMEN HABEN UND DER KÄUFER, DER DIE WARE VON 

PANGRAPHIC GEKAUFT HAT, DEMONTAGE UND VERLADUNG ÜBERNOMMEN HAT, WAS 

EINDEUTIG AUS DER RECHNUNG VON PANGRAPHIG ZU ENTNEHMEN IST, DANN GEHT 

AUCH DIE HAFTUNG FÜR DEN ZUFÄLLIGEN UNTERGANG ODER DER ZUFÄLLIGEN 

BESCHÄDIGUNG ALLER ANDEREN MASCHINEN ODER EINRICHTUNGSGEGENSTÄNDE ODER 

HAUSBESTANDTEILE DER DRUCKEREI (WÄNDE, TÜREN, TORE,  BÖDEN INNEN UND 

AUSSEN) IN DER DIE VERKAUFTE WARE STEHT, AUF DEN KÄUFER DER WARE, DER DIESE 

VOM PANGRAPHIC GEKAUFT HAT, ODER AUF DAS VON IHM BEAUFTRAGTE 

DEMONTAGETEAM ÜBER.   

EIN SCHADEN MUSS SOFORT VOM DRUCKEREIBESITZER ODER DESSEN STELLVERTRETER 

SCHRIFTLICH FESTGEHALTEN WERDEN UND ER MUSS EINE SOFORTIGE SCHRIFTLICHE 

HAFTUNGSÜBERNAHMEBESTÄTIGUNG VON SCHADENSVERURSACHER VERLANGEN UND 

BEKOMMEN. WIRD DAS VERSÄUMT, DANN HAFTET DER DRUCKEREIBESITZER ODER 

DESSEN STELLVERTRETER NEBEN DEM ENTSTANDENEN SCHADEN AUCH NOCH FÜR ALLE 

IN DER FOLGE AUFTRETENDEN KOSTEN EINES EVENTUELLEN RECHTSSTREITES 

(ANWALTS- UND GERICHTS-KOSTEN, ARBEITSLEISTUNGEN DER PANGRAPHIC UM DIESEN 

FALL AUFZUKLÄREN, ETC).   

DER DRUCKEREIBESITZER ODER DESSEN STELLVERTRETER HABEN DIE PFLICHT, SICH 



SOFORT NACH VERLADUNG DER VERKAUFTEN WARE DAVON ZU ÜBERZEUGEN, DASS AN 

MASCHINEN ODER EINRICHTUNGSGEGENSTÄNDE ODER HAUSBESTANDTEILE DER 

DRUCKEREI (WÄNDE, TÜREN, TORE,  BÖDEN INNEN UND AUSSEN) IN DER DIE VERKAUFTE 

WARE STEHT, KEIN SCHADEN BEIM HERAUSBRINGEN DER WARE ENTSTANDEN IST UND 

SICH BEI EINEM FESTGESTELLTEN SCHADEN, VOM DEMONTAGETEAM ODER DEM 

AUFTRAGGEBER DES DEMONTAGETEAMS DIE HAFTUNG FÜR DEN SCHADEN BESTÄTIGEN 

ZU LASSEN: WENN VOM DEMONTAGETEAM WERKZEUGE ODER TRANSPORTMITTEL VOM 

VERKÄUFER GELIEHEN WERDEN, MUSS DER VERKÄUFER , ODER SEIN STELLVERTRETER 

DARÜBER EINE LISTE FÜHREN: DIE PANGRAPHIC HAFTET NICHT FÜR NICHT 

ZURÜCKGEGEBENEN WERKZEUGE.  

WENN DEM DEMONTAGETEAM VOM VERKÄUFER EIN GABELSTAPLER ODER EIN 

ELEKTROHOCHHUBWAGEN  FÜR DIE HERAUSBRINUNG DER WARE ZUR VERFÜGUNG 

GESTELLT WURDE, DARF DER VERKÄUFER ODER SEIN STELLVERTRETER DIES NUR ZUR 

VERFÜGUNG STELLEN, WENN ER AUCH EINEN SEINER EIGENEN LEUTE, DER 

NORMALERWEISE FÜR DIE BEDIENUNG SOLCHER GERÄTE ZUSTÄNDIG IST, AUF KOSTEN 

DES DEMONTAGETEAMS FÜR DIE BEDIENUNG SOLCHER FAHRZEUGE ZUR VERFÜGUNG 

STELLT, DAMIT EIN DURCH UNACHTSAME BEDIENUNG DER FAHRZEUGE ENTSTANDENER 

SCHADEN DEM SCHADENSVERURSACHER EINDEUTIG ZUGEORDNET WERDEN KANN UND 

NICHT ZU LASTEN DER PANGRAPHIC FÄLLT:  DIE PANGRAPHIC LEHNT JEDWEDE 

VERANTWORTUNG FÜR SCHÄDEN AB, DIE DURCH EIN FREMDES DEMONTAGETEAM, DAS 

NICHT VON DER PANGRAPHIC MIT DER DEMONTAGE BEAUFTRAGT WURDE,  VERURSACHT 

WURDEN. DIE PANGRAPHIC LEHNT JEDWEDE VERANTWORTUNG FÜR SCHÄDEN AB, DIE 

DER PANGRAPHIC, AUS WELCHEN GRÜNDEN AUCH IMMER, NICHT INNERHALB VON 48 

STUNDEN NACH SCHADENSEINTRITT SCHRIFTLICH(!) GEMELDET WURDEN.  

WENN PANGRAPHIC SCHRIFTLICH BESTÄTIGT, DASS SIE AUCH DEMONTAGE UND 

VERLADUNG ÜBERNOMMEN HAT, DANN GEHT AUCH DIE HAFTUNG FÜR DEN ZUFÄLLIGEN 

UNTERGANGS ODER DER ZUFÄLLIGEN BESCHÄDIGUNG ALLER ANDEREN MASCHINEN 

ODER EINRICHTUNGSGEGENSTÄNDE ODER HAUSBESTANDTEILE EINER DRUCKEREI 

(WÄNDE, TÜREN, TORE,  BÖDEN INNEN UND AUSSEN) IN DER DIE VERKAUFTE WARE 

STEHT, AUF DIE PANGRAPHIC ÜBER, WENN DEM NICHT TEXTPASSAGEN AUS § 2.3 

ENTGEGENSTEHEN.   

 

§ 2.4: GEWÄHRLEISTUNG:   

SOWEIT NICHT AUSDRÜCKLICH EIN GEWÄHRLEISTUNGSAUSSCHLUSS VEREINBART IST, 

STEHEN DER FIRMA PANGRAPHIC DIE GESETZLICHEN GEWÄHRLEISTUNGSANSPRÜCHE 

UNGEKÜRZT ZU. DIE FIRMA PANGRAPHIC IST UNABHÄNGIG DAVON BERECHTIGT, VOM 

LIEFERANTEN NACH IHRER WAHL MÄNGELBESEITIGUNG ODER ERSATZLIEFERUNG ZU 

VERLAGEN. IN DIESEM FALL HAT DER LIEFERANT DIE ZUM ZWECK DER 

MÄNGELBESEITIGUNG ODER ERSATZLIEFERUNG ERFORDERLICHEN AUFWENDUNGEN ZU 

TRAGEN. DAS RECHT AUF SCHADENERSATZ BLEIBT VORBEHALTEN. BEI EINKÄUFEN 

STEHEN DER PANGRAPHIC GRUNDSÄTZLICH DIE GESETZLICHEN MÄNGELRECHTE ZU.  

  

§ 2.5: KOMMISSIONEN:   

ALLE IN KOMMISION IN EINEM LAGER GELAGERTEN WAREN ODER NUR ZUR 

ZWISCHENLAGERUNG BESTIMMTE WAREN MÜSSEN VOM EIGENTÜMER GEGEN 

BESCHÄDIGUNGEN ALLER ART UND GEGEN VERLUST VERSICHERT WERDEN. DER VERKAUF 



DER KOMMISSIONSWARE DARF IN GEGENSEITIGER ABSPRACHE SOWOHL VOM 

EIGENTÜMER SELBST ALS AUCH VON DER PANGRAPHIC DURCHGEFÜHRT WERDEN. WIRD 

DIE WARE VON DER PANGRAPHIC VERKAUFT, DANN IST DER VORHER ZWISCHEN DEM 

EIGENTÜMER UND DER PANGRAPHIC SCHRIFTLICH AUSGEMACHTE PREIS FÜR DIE WARE 

VON DER PANGRAPHIC AN DEN EIGENTÜMER INNERHALB VON EINER WOCHE ZU ZAHLEN. 

WIRD DIE WARE VOM EIGENTÜMER SELBST VERKAUFT, DANN IST VON DIESEM EINE 

VORHER SCHRIFTLICH AUSGEMACHTE AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG AN PANGRAPHIC 

INNERHALB VON EINER WOCHE ZU ZAHLEN. DIE AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG BETRIFFT 

DEMONTAGE, AUFLADUNG, TRANSPORT, ABLADUNG UND NACH VERKAUF DIE AUFLADUNG 

DER WARE. ALS LAGERKOSTEN WERDEN NUR IN DIESEM FALLE EURO 10,00 PRO 

QUADRATMETER UND PRO MONAT ERHOBEN. EINE EVENTUELL NOTWENDIGE UND 

VORHER SCHRIFTLICH VEREINBARTE REINIGUNG WIRD NACH AUFWAND ABGERECHNET. 

BESICHTIGUNGEN UND EVENTUELLE VORFÜHRUNGEN DER WARE WERDEN PAUSCHAL MIT 

EURO 400,00 PRO BESICHTIGUNGSTAG ABGERECHNET.   

  

§ 2.6: VERMITTLUNGS-GESCHÄFTE:  

PANGRAPHIC VERMITTELT AUF DER GRUNDLAGE EINER FÜR BEIDE SEITEN 

VERBINDLICHEN VERMITTLUNGSVEREIBARUNG AUCH WAREN.   

  

§ 2.7: ERFÜLLUNGSORT:   

ERFÜLLUNGSORT FÜR ZAHLUNGEN IST IMMER DER SITZ DER PANGRAPHIC GMBH ODER 

DEREN BANK, DIE SPARKASSE WÜRSELEN.  ERFÜLLUNGSORT FÜR LIEFERUNGEN IST 

IMMER DER AKTUELLE STANDORT DER WARE: DER KANN IN JEDER DRUCKEREI IN 

DEUTSCHLAND, IN AUSNAHMEFÄLLEN ABER AUCH IN JEDER DRUCKEREI IN EUROPA SEIN.  

 

§ 3: GERICHTS-STAND:   

AUSSCHLIESSLICHER GERICHTSSTAND FÜR ALLE STREITIGKEITEN, DIE SICH AUS EINEM 

AKTUELLEN ODER VERGANGENEN VERTRAGSVERHÄLTNIS ODER EINER AKTUELLEN ODER 

VERGANGENEN RECHNUNG ODER EINER AKTUELLEN ODER VERGANGENEN MWST-SCHULD 

MITTELBAR ODER UNMITTELBAR ERGEBEN, ABER AUCH FÜR WECHSEL-UND SCHECK-

PROZESSE SIND NUR DIE ZUSTÄNDIGEN GERICHTE IN NÄCHSTER NÄHE DES WOHNSITZ 

DER PANGRAPHIC: DAS IST AACHEN, NRW, DEUTSCHLAND. DER KÄUFER EINER WARE 

VON PANGRAPHIC ODER DER VERKÄUFER EINER WARE AN PANGRAPHIC AKZEPTIERT 

OHNE WIDERSPRUCH DIESEN GERICHTSSTAND UND ER VERZICHTET AUSDRÜCKLICH 

DARAUF, SEINEN WOHNORT ALS GERICHTSSTAND ZU BENENNEN. ES GILT DAS RECHT 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UNTER AUSSCHLUSS DES UN-KAUFRECHTS (CISG). 

SOLLTE ZAHLUNG GEGEN AKKREDITIV VEREINBART SEIN, GELTEN INSOWEIT ERGÄNZEND 

DIE ENTSPRECHENDEN, JEWEILS GÜLTIGEN BESTIMMUNGEN DER INTERNATIONALEN 

HANDELKAMMER (ICC) IN PARIS.  

 

§ 4: SONSTIGES:   

SOLLTE DURCH EINE GEGENWÄRTIGE ODER ZUKÜNFTIGE BESTIMMUNG DIESE 

ALLGEMEINEN GESCHÄFTSBEDINUNGEN GANZ ODER TEILWEISE UNWIRKSAM/NICHTIG 



ODER NICHT DURCHFÜHRBAR SEIN ODER WERDEN, SO WIRD HIERDURCH DIE 

WIRKSAMKEIT DER SONSTIGEN REGELUNGEN DIESER ALLGEMEINEN 

GESCHÄFTSBEDINGUNGEN ODER EINES VERTRAGES ODER EINER RECHNUNG AN SICH 

NICHT BERÜHRT. DIE PARTEIEN SIND VERPFLICHTET, IN DIESEM FALL DIE UNWIRKSAME 

BESTIMMUNG DURCH EINE SOLCHE ZU ERSETZEN, DIE DEM RECHTLICHEN UND 

WIRTSCHAFTLICHEN REGELUNGSGEHALT DER UNGÜLTIGEN FORM AM NÄCHSTEN KOMMT. 

RECHTSCHREIBE- ODER GRAMMATIK -FEHLER IN DIESEN AGB’S  MACHEN DIESE AGB’S 

NICHT UNWIRKSAM: DIESE FEHLER SIND DEM SINN ENTSPRECHEND ZU INTERPRETIEREN. 

 

STAND: JANUAR 2019 

 

 


